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Herren Bezirksklasse

TV Oberhausen : TV 1846 Bretten 
Samstag, 22.04.2023, 17:00 Uhr

TV Oberhausen verliert knapp gegen TV 1846 Bretten

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV 1846 Bretten am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Oberhausen. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Schneider / Hauck.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Bernd Schneider nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige Taktik
hatten Maier / Mayer beim 3:0-Sieg gegen Vetter / Goutier von Beginn an. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Steger / Maier, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schneider /
Hauck verloren. Genügend spielerische Mittel hatten Becker / Maier indessen letztlich an der Hand,
um Schlegel / Özkan zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Dominik Maier hatte seinen Gegner Benedict
Hauck beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd Schneider wurden
Jürgen Steger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Schlegel war
für Peter Mayer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf
Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Manfred Becker und Andre Vetter, ehe
sich der Gastgeber mit 11:7, 12:14, 11:9, 10:12, 11:7 durchsetzen konnte. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Güntekin Özkan war daraufhin Theo Maier, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Zwischenzeitlich konnte Georg Maier zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor das Spiel gegen Ingo Goutier aber trotzdem klar mit 9:11, 11:7, 4:11, 5:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Dominik Maier machte mit Bernd
Schneider beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Maier nun bei 21:12, während Schneider bislang 11 Siege und 14
Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Jürgen Steger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die
siegbringende Taktik fehlte dagegen Peter Mayer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre
Vetter von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. 11:16 (Mayer) bzw. 6:20 (Vetter) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte wenig später Manfred Becker letztlich im Repertoire, um Markus Schlegel final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 10:12, 5:
11, 8:11. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3
gegen Ingo Goutier fand Theo Maier von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Beim 3:0-Erfolg gelang es Georg Maier den Gastspieler Güntekin Özkan in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten am Nachbartisch Maier / Mayer beim 2:3
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gegen Schneider / Hauck leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Oberhausen am 29.04.2023 gegen den TTC
Neidenstein um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.04.2023 gegen den TTC
Waldangelloch versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Oberhausen

Doppel: Maier / Mayer 1:1, Steger / Maier 0:1, Becker / Maier 1:0 
Einzel: D. Maier 2:0, J. Steger 1:1, P. Mayer 0:2, M. Becker 1:1, T. Maier 0:2, G. Maier 1:1 

 TV 1846 Bretten
Doppel: Schneider / Hauck 2:0, Vetter / Goutier 0:1, Schlegel / Özkan 0:1 
Einzel: B. Schneider 1:1, B. Hauck 0:2, A. Vetter 1:1, M. Schlegel 2:0, I. Goutier 2:0, G. Özkan 1:1


